
Tennisfreunde starten in die Sommersaison 

Es ist wieder einiges los auf den Tennisplätzen der Schneewinklanlage  

in Schönau am Königssee. 

Seit 19.04.26 fliegt der Ball wieder über die Netze bei den Tennisfreunden Schönau am Königssee. 

Drei Kids-Vorbereitungstage fanden an den Wochenenden vor den ersten Punktspielen des 

Bayerischen-Tennis-Verbandes statt.  

Auch die Erwachsenen trainierten, sodass schon einige sehr erfreuliche Leistungen zu verbuchen 

sind. Wetterbedingte Verschiebungen gab es leider in der Zeit um die Eisheiligen herum. 

Die U15-Mannschaft bestritt bereits 2 Spiele in der laufenden Saison.  

Ein 3:3 unentschieden erreichten Benedikt Moldan, Leonie Fendt, Milena Lenz und Martha Wein 

bei ihrem ersten Spiel zu Hause gegen den SV Leobendorf. Am darauffolgenden Wochenende ging 

es für die Mädels und Jungs zum TC Surheim, wo sie sich nach starken Leistungen einen 5:1 Sieg 

sicherten.  

Es spielten Benedikt Moldan, Leonie Fendt, Leopold Müller-Bardorff und Milena Lenz. Im nächsten 

Spiel geht es dann gegen den Tabellenführer aus Saaldorf. 

Die Junioren U18-Mannschaft treten dieses Jahr als Spielgemeinschaft mit dem TC Berchtesgaden 

an. Bisher bestritten sie erst ein Spiel auf heimischer Anlage gegen die stark aufspielenden Gäste 

von der SG Hausham. Diese Begegnung wurde leider mit 1:5 verloren. Für den Ehrenpunkt sorgte 

der Aufrücker Benedikt Moldan, der wegen Ausfällen antreten durfte.  

Bei den Hausherren spielten Lukas Schach, Jakob Moldan und Samuel Uhlig, die nach beherzten 

Einsätzen leider verloren. 

Die Jungs und Mädels des Midcourt-U10-Teams hatten ebenfalls schon zwei Begegnungen. Beim 

ersten Heimspiel gegen den TC Traunstein erkämpften sich die kleinsten Mannschaftsspieler des 

Vereins ein sehr erfreuliches Unentschieden mit 3:3.  

Im Einsatz waren Lukas und Maxi Ilsanker, Felix Fendt, Bestilote Tadess und Mirtill Dömsödi.  

Bei der nächsten Begegnung mussten die Youngsters zum TUS Mitterfelden. Hier verloren sie ganz 

knapp mit 2:4. Teamkapitän Lukas Ilsanker gewann sein Einzel und Doppel mit Bruder Maxi, der 

leider sein Einzel knapp im Match-Tiebreak verlor. Es spielten noch Mirtill Dömsödi und Emilia 

Römhild. Die beiden Mädchen taten sich bei ihren ersten Einzel-Matches noch etwas schwer, sich 

in einem Match behaupten zu können.  

Unsere Damen-Mannschaft hatte in dieser Saison zwei Begegnungen. Zuhause gegen den SV 

Saaldorf II. Bekannt vom letzten Jahr, sind die Saaldorfer Damen ein starker Gegner. Das zeigte 

sich dann leider auch in den Spielen. Somit konnten unsere Damen nur das Einzel mit Sophia 

Steiner für sich entscheiden. Beide Doppel-Spiele gingen spannend in den Match-Tie-Break, 

welche dann aber auch die Damen aus Saaldorf gewonnen haben.  

Für die Tennisfreundinnen spielten noch Sophie und Anna Brandner und Anna Baumann. Die 

Mädels sind aber guter Dinge, dass die folgenden fünf Spiele in dieser Saison besser ausgehen 

werden. Das konnten sie gleich bei einem Nachholspiel in der Pfingstpause beweisen.  



Wieder auf der heimischen Anlage empfingen die Damen den DJK Weildorf. Die Mannschaft 

benötigte zwei helfende Hände von den älteren Ladies der Damen 40.  

Nach spannenden und teilweise engen Partien gingen sie 3:3 unentschieden auseinander. Diesmal 

traten für die Damen Antje Stegemann, Gabi Moldan, Sophie Brandner und Milena Lenz an. 

Die Damen 40 starten wieder mit einer 6er Mannschaft in die Saison.  

Vor der Pfingstpause konnte wetterbedingt erst ein Medenspiel gespielt werden. Dieses wurde mit 

einem grandiosen 8:1 gewonnen.  

Erfolgreiche Einzelspielerinnen waren Antje Stegemann, Kristin Thieß, Gabi Moldan, Kirstin 

Siegrist, Kristina Klubitschko und Carmen Brandner. Die Doppelansetzungen waren 

Thieß/Klubitschko, Stegemann/Andrea Aschauer, Brandner/Siegrist. So kann es durchaus 

weitergehen.   

Die Herren haben dieses Jahr - nach letztjährigem Aufstieg in die Südliga 3 - alle Hände voll zu tun. 

Bei ihrem ersten Spiel auswärts gegen den SC Hammer spürten sie gleich zu Beginn der Saison, die 

etwas dünnere Luft in der neuen Liga. Noch nicht ganz in der Saison angekommen und die 

erwünschte Form in den Trainingsvorbereitungen nicht genügend erreicht, wurden sie von den 

stark aufspielenden Gastgebern mit 2:7 nach Hause geschickt. Erfolgreich behaupten konnte sich 

lediglich im Einzel Leon Rosenberger und im Doppel Weindl/Rosenberger.  

Es spielten für die Tennisfreunde Josef Moldan, Xaver Weindl, Cristian Fraccarolo, Thomas 

Griesbacher, Leon Rosenberger und Oliver Schwarz.  

Am Wochenende darauf ging es zum TC Waging. Bei diesem Spiel lief es etwas besser, sodass 

schließlich ein knapper 5:4 erreicht werden konnte. Nach den Einzeln stand es nach Siegen von 

Josef Moldan, Xaver Weindl, Viktor Brockt und Manfred Wiczoreck – 4:2. Den entscheidenden Sieg 

im Doppel schafften schließlich mit einem souveränen 6:2, 6:1 Sieg, Brockt und Fuchs. Leider 

verletzte sich Viktor Brockt im Doppel so sehr, dass er für den Rest der Saison leider ausfallen wird. 

Umso mehr ist ihm sein beherzter Einsatz beim Doppel anzurechnen. 

Mit vielen krankheitsbedingten Ausfällen muss die Herren 50-Mannschaft gleich zu Beginn der 

Saison kämpfen. In dieser Saison baut man allerdings die „jüngeren Alten“, aus der - vor zwei 

Jahren - aufgelösten H40-Mannschaft ein und versucht dieses Jahr erfolgreicher durch die Saison 

zu kommen. Bei der ersten Begegnung zahlte sich der Aufwuchs gleich aus und man erzielte gegen 

die starken Gegner von der TeG Mühldorf II einen beachtlichen 6:3 Erfolg.  

Für die Tennisfreunde spielten Josef Moldan, Mats Fergusson, Christian Damböck, Oliver Schwarz, 

Reini Gschoßmann, Rudi Beitz und Gerhard Gasslhuber.  

Die Mannschaften freuen sich auf die kommenden Spiele, die jetzt nach der Pfingstpause wieder 

weitergehen werden. 
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